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Bekanntmachungen,
Mnzeigen und Nachilchr ^il
^ von Jever,

Departement der Ost - Em ».

k-sMOI 1e 28 fuin 181z.

Avertissements,
r Es soll die Schlölung der Nariensieler Llkßentiefs

pfandweise au -verduugen werden , wozu die Annehmer sich
am Dienüage den 29 Iuny des Nachmittags um z Uhr auf
Marieosiel einsinden können.

Jever den 25 Iuny 1813.
> Die Jeverische Deich --Direction.

s Es soll die Herausziehung von pl . m. 82 Ruthen al,
»er Teng Hauser Holzung , imgleichen die Lbdofsirung und
Bestickung der dadurch entstehenden rohen Stellen , am

, Sonnabend den zten July ft übe ac>Uhr mmdesiaiinehmeiid
! ansverdungea werden , ,ovzu die Liebhaber sich syoan » bey

der Tengshauser oolzung einfinden können.
Jroer den 25 Junn 1813.

Die Jevernche Deich - Direction.

l OeffentUche Verkäufe.
, Oeffentlicher Eerkauf durch Versteigerung,

i Da eine noch anhaltende Gemürhskrankheft den hiesigen
Gastrvirlh Herrn Johann ^ rnst Friederich Hagemann zur
eigenen Wahrnchimmg seiner Geschäfte völlig ««fähig macht;
so sollen nach dem Anträge des Familienraths und einem
darauf unterm drey und zwanzigsten Februar dieses Jahr
res ergangenen und an demselben Tage einregistrirren Er-
krnrftNlffe des hochlö lichen Tribunals, erster Instanz zu
Aurich die demselben eigenchümlich zugehörigen Immobili¬
en öffentlich den Meistbietenden verkauft werden.

Diese Jmmvbilia sind folgende.
^ ) Der am hiesigen Markte belegene Gasthof

jum Schwarzen Baren,
bestehend aus einem Haupt - Mittel - und Nebengebäude nebst
Scheune , Hofplatz , Garten und Torsbude, in welchemsich
befindet

r) ein sehr großer gewölbter Conzerl - und Ball Saal,
2) «ine Billardstube , von erster», nur durch eine spani¬

sche Wand getrennt,
Ä ein Speisesaal,
4 ) drep gewölbte Resource « Zimmer,
Z) zwanzig andere Zimmer für Reisend ^ und deren Do,

mestiquen,
ü ) eine Helle und geräumige . Küche,
7 ) drey Keller , vorzüglich ein sehr großer Weinkeller,
8) Korn , Torf , und Tauben Boden,
0) Wagen - Remise , Staüraum für 50 — 60 Pferde

und 6 Stück Rindvieh,
10 ) hinlänglicher Bodenraum für Heu u. Stroh , so wie
rr ) Auf dem gepflasterten Hofe , welcher durch einen

Thorfveg verschlossen werden kann , ein guter Brunnen,
Regenhacke , und neben daran ein Garten , worin außer

Montag den 28 Jnnyrg ' Z.

mehrern Bäumen und Gesträuchen vorzüglich gute WtHWi - -
Bäume und Weinstöcke von besonderer Gattung in

Dieser Gasthof ist von vereideten Sachverf ^ .
laut deS von denselben bey dem Unterzeichneten^
deponirsen Taxations Protocoüs vom dritten May
Jahres einregistrirt , am selbigen Tage taxirt auf Vier und
Fünfzig Tausend Einhundert und Achtzig Franken oder
Zwölflausend Neunhundert Neichsthalrr in Gold,

ö ) Ein nahe bey der Stadt vov dem Norderthac
belegener Garten , bestehend:

i ) ans dem Hanptgarten ohngesähr Ein Hectare .5^
Dreyjehn AreS Fünf und Vierzig Cenliares oder Zwey/
Diemath Flächenii,Halts mit einigen Hunderten in estens- ^
Wachsthum stehende» Obstbäumen von der besten Svrte )^ -
mit andern Stauben , Früchten und Gewachsen wie nicht I
weniger mit mehreren Milk und Spargelbeeten versehen.
Es befinden sich darin außer verschiedenen Promenaden.
Alleen , Lauben, einem Pavillon und sonstigen Anlagen , be¬
sonders

2) eine Gärtnerwohnung mit Küche , Kammer , Boden,
eine Scheune nebst Weinkeller und sonstige Bequemlich¬
keiten,

b) ein geschmackvolles Gartengebände mit sehr großem
gewölbten Saal , der mehr wie hundert Personen
faßt , einem kleinen Saal , zweyen Stuben , einer Küche
und einem Portal,
2) aus dem unmittelbar mit diesem Garten in Ver¬

bindung stehenden Gemüsegarten, ! ohngesähr Ein Hectare
Sieben und Zwanzig Ares drey und Sechzig Cenliares
oder Zwey ein Viertel Diematb groß.

Das Ganze ist zusammen - taxirt , auf zwey
U,st> zwanzig Tausend, Sechshundert und Achtzig
Franken oder Fünftausend Vierhundert Reichsthaler
sin Gold.

L) Ein unmittelbar hinter diesem Garten bele¬
gener Kamp , (Stückland)

ohngesähr Ein Hectare Sieben und Zwanzig Ares Drep
und Sechszig Centiares , oder Zwey ein Viertel Diemam
groß , taxirt auf Zweytausend dreyhunvert und Zehn Frau ¬
ken oder Fünfhundert und Fünfzig yteichsthaler in Gold.

CS näher auseinander setzen zui wollen , daß die Gasthüfe
in Aurich als dem Sitz aller administrativen Autoritäten des
hiesigen Departements , und der daher beständig anwesett!
den Menge von Fremden , den besten Erwerb barbier
und daß der zu verkaufende , bereits seit Zwanzig und mch,
reren Jahren nickt nur wegen seiner vorthellhafte » Laar,
Größe , guter und bequemer innern Emrichtmis , so wir



durch die darin« gegen Erlegung einer jährlichen Miethe
zu Achthundert und Vierzig Franken oder Zweyhundert
Reichsthaler Gold etablirte, aus hundert Personen beste¬
hende litterärische Resource, durch das Winter- Concerk,
wofür hundert Ein und fünfzig Franken Zwanzig Cent,
oder Vierzig Reichsthaler Courant, für Licht und Fin¬
ning:c. gezahlet wird, und durch die daselbst oft Statt
findenden Bälle , Verkäufe und sonstige Versamlungen den
ersten Rang behauptet hat, würde gewiß durchaus für je
den im hiesigen Departement bekannten oder gar wohnen¬
den Kauflustigen höchst überflüßig seyn, da es allgemein
anerkannte Wahrheit«ist.

Der unterschriebene mit dem Verkaufs Geschäfte beauf¬
tragte Kaiserliche Notar, im Arrondissement Aurich, be¬
gnüget sich daher mit dieser allgemeinen Anzeige, und fügt
nur noch hinzu, daß der erste Licitations- Termin auf den
Zehnten July dieses Jahres , des Nachmittags um Zwey
Uhr, in dem zu verkaufenden Gasthofe Statt finden, das
Ausgebot der Grundstücke erst einzeln, wie sie sub^ , 8
und 6 beschrieben worden, sodann, jedoch, nach Gutdün»
ken der Vormünder, theilweise oder ganz zusammen ge¬
schehen, und der zweyte und letzte Verkaufs Termin beym
provisorischen Zuschläge näher bekannt gemacht werde»
soll.

Die Verkaufs-Conditionen, der speciellen Abschätzung
der Sach-und Kunstverständigen über die Gebäude und
Grundstücke, sowie die Eigenthums- Urkunden, sind bey
dem Haupt- Vormund, Herrn Johann Liederich Hinrich
GottUeb Hagemann zu Bremen, in Departement der
Wesermündung, bey dem Neben-Vormund, HerrnD«e>
derich Hermann Tjaden,  Jnstruclions-Richter beym
Tribunal Erster Instanz Hieselbst und auf dem Bureau des
Unterschriebenen in der Vorstadt Aurich Nummer Sie«
den und Zwanzig einzusehen und gegen die Gebühren in
Abschrift zu erhalten.

Uebrigens dient zur Nachricht, daß, im Fall eines par
tiellen Verkaufs, der Gasthot wenigstens nm Michaelis
dieses Jahres angetreien, die übrigen Grundstücke
aber erst nach vollständiger diesjährigen Erndre angefaßt
werden können, dis wohin die Früchte und die Nutzung
derselben dem Käufer des Gasthofes verbleihen

Anrich, den Neunzehnten May Eintausend Achthundert
und Dreyzehn.

3- T..H. Beseke Notar. ,.
Verkauf eines Platzes durch erzwungene Versteigerung.

2 Dieser Platz ist zu Neu Augusten Grode Mairie Tet¬
tens. Cantons Jeoer im Departement der Ost-Ems bel/ge-
gen, und wird von dem Eigenlhümer Hausmann Gerd
Liardes Martens selbst benutzet.

Die Saisie geschah wider denselben Kraft Exploit des
Huiffier Harms vom ZI März IZIZ auf Instanz des Ar¬
beiters Wessel Mencken beym Bervummer neuen Mittel-
deiche im Canton Wittmünd Arrondissement Jever wohn¬
haft.

Eine Copie des Beschlagnehmnngs Protokoll ist dem
Hearn Lümmen Greffier des Frieöesgerichts zu Jever und
eme andere dem Herrn Alders Maire der Commune Let.
ten zuruckgelassen.

Beym Hipokheqnen''ureau zu Jever ist die Saisie am i
Juni iZiZ und auf der Greffe des Trivunalö am nJuny
desselben Jahres rranscribitl. >

''Die erste Publikation der Verkaufs Bedingungen wird
vm Zten August dieses Jahres im Tribunal zu Zever Statt
finden. .

Der AvoueDeker in der Vorstadt Jever aufdem alt»»
Markte Nummer zvi. wohnhaft betreibt den Verkauffür
den Beschlagnehmer. Decker.

z Präparatorischer< Zuschlag
der zur Diesendorsschen Nachlassenschaft gehörendenImmobilien.

Diese Immobilien sind folgende:
1) rin zu Jever, Departement der Ost-EmS in der

Vorstadt am alten Markte belegeneS HauS mit Num»
mer Zoi bezeichnet, welche- dit Frau Wittwe Marga¬
rethe Diesendorf mit ihren Kindern selbst bewohnt, und
davon an den Avoue Decker einige Stuben nebst etwas
Gartengrund 66 May " 4Z verheuert hat. Zu diesem
Hause gehört«ine dahinter stehende Scheune und ein eben¬
falls daran belesener Garten von etwa anderthalb Mat¬
ten / welche von der Madame Diesendorf mir Ausnahme
eines Theils vom Garten, der an den Avoue Decker ver¬
heuert» selbst benutzt wird.

2) vier Matten Landes am Schützenseldwrgein der
Commüne Jever belegen welche 66 May an dm
Fuhrmann Salemon für »4  Pistolen verpachtet.

z) rin zu Jever , Departement der Ost Ems, am all
ten Markte Nummer fünfhundert zwölf belegeneS Haus,
welches 6e May -stiz biS -4 an den TabackS-Debitan¬
ten Meyer für vierzehn Pistolen vermirthet.

4) ein in der Commüne Wiefels, Mairie Oldorf, De¬
partement der Ost Ems belegeneS Landguth Scheep ge,
nannt, mit Nummer izi bezeichnet, welches aus einem
Hause besonders erbauter Scheune, einem Garten und et¬
wa Hundert Matten Landes bestehet.

Das Immobile ist 6s May ' ^ an den Hausmann
Ulfert Ulferts für fünfhundert Reichsthl. Gold verpachtet.

Die Beschlagnahme dieser Immobilien geschah w,d«»z
die verwittwete ttau MargaretheD«esendorf als Vormün¬
derin der mir ibrem weil. Ehemanne Kaufmann Hinrich
Conrad Diesendorf erzeugten Kinder, zu Jever im De«
partement der Ost Ems auf dem alten Markte Nummer
Zoi wohnend;vermöge Exploit des Huissier Elte vom sechs
und zwanzigsten und sieben und zwanzigsten Februar auch
ersten März Tausend achthundert drevzrhn auf Instanz
der Frau Postdirectorin Wendeln« Krieg als Vormünder'
in ihrer mit dem weil. Postdirector Krieg erzeugten Kin¬
der zu Jever in der St Annenstraße No- 127. wvh,
nend.

Ein« Copie des DeschlagnehmungS Protokolls ist dem
Herrn Lümmen Gresfier des Friedensgerichts zu Jever und
eine zweite dem Herrn Maire der Commüne Jever von den
Protokollen vom sechs und zwanzigsten Februar-8iZ, wel¬
che die Saisie der drey erst benannten Immobilien enthält,
die in der Commüne Jever belegen, endlich auch eine Copie
des Protokolls vom ersten März die Beschlagnahme des
Landgukhs Scheev enthaltend, dem Herrn Maire der Com-
müne Oldorl insinuirr.

Beym Hypvthequen Bureau zu Jever wurde die Saiste
am 10 März tausend achthundert dreyzebn transcribirt,
und eine gleiche Transs riprion ist auf der Greffe des Tri«
bunals äm achtzehnten desselben Monats geschehen.



Di « Vorlesung der Verkanfsbebingüngen ist auf den
sechs und zwanzigten May , neunten Juny nnd drey und
zwanzigsten Juny geschehen

Der präparatorische Zuschlag wird am siebenten ( 7)
July  in der Audienz des Tribunals !erfolgen . .

Der Avoue Decker zu Jever auf dem alten Markte
Rümmer 501 wohnend betreibt den Verkauf für seinen
Mandanten . Decker.

4 Auf Antrag der Erben der verstorbenen Ehefrau
-es Herrn Consistorial Assessors Hollmann , Catharina Re-
becka Hollmann , gebohrne von Lindern , als des Herrn Doc«
tor der Medicin Anton Bernhard Hollmann , zu Jever,

:des Herrn Herrmann Georg Hollmann , Candidat der
Theologie wohnhaft zu Jever , u . des Vaters u . Vormun¬
des der minor . Erben mit Nahmen Carl Emil Gerhard
Heinrich Holmann und Charlotte Maria Louise Hvümann,
des Herrn Consistorial Assessors und Rectors Hermann
Friderich Hollmann zu Jever und zufolge eines Erkennt«
niffes deö Tribunals erster Instanz zu Jever vom ein unh
dreizigsten Merz dieses Jahres emregistrirr den fünften
Aprill dieses Jahres , ist der öffentliche Verkauf des den
angeführten Erben zustehendeu Hauses vor der St Annen-
straffe mit einen Kitzen unter Nummer 789 des Grudsteuer
Registers mit Zubebörungen erkannt und der Unterzeichneten
Notar mit diesem Verkaufe beanstragt worden.

Auf dem Grund der bey dem Notar niedergelegtrn
Bedingungen , welche bey denselben einzusehen , und für die
Gebühr abschrftlich zu haben find , und der bey dem Notar
niedergelegten Tire des Mauermeisters Carl Albert Eijer«
Heck zu Z4<5 r6 sch. Iv Witte in Golde oder IZ86 Fr.
4Z Centimes soll der vorläufige Zfischlag den 2» July die
seS Jahre ? des Nachmittags um 2 Uhr in des Herrn Linz
Hause auf dem Rathhause erfolgen.

G . Jürgens Notar.
Oeffentlicher Verkauf , vorläufiger Zuschlag.

5 Auf Antrag der Erben deö verstorbenen Schneider¬
meisters Michel Michels zu Sillenstede , als ' Alberr Jans-
sen Michels Schneidermeister zu Recpsholt , Gesche Ma¬
ria Michels,fohne Gewerbe , zu Sillenstede , und der Vor¬
münder der minderjährigen Kinder , Almnlh Maria und
Anke Margarethe Michels nehmlich Wilke Wilken , Land,
gebraucher zu Stummel dorf und Hinrich Lührs Arbeiter
zu Sandel und zufolge eines Erkenntnisses des Tribunals
erster Instanz des Arrondissements Jever vom neun und
zwänzigsten April dieses Jahres einregistrirt den dreyzig
sten April dieses Jahren ist der Verkauf des unten be¬
schriebenen Jnmvbils erkannt und der Unterzeichnete Notar
mit diesem Verkaufe beauftragt worden.

Es besteht dieses Grundstück aus dre » Aecker, welche im
Kirchspiel - Sillenstede belegen und an Jacob Freese Aecker
Legränjt find.

Auf den Grund der bey dem Notar m'edergelegten Be¬
dingungen , welche bey demselben einzusehen und für die
Gebühr abschriflich zu haben sind und »ach der bey dem
Notar niedergelegten Taxe des Edo BehrendS , Hausmann ,
zu Sillenstede zu 66 vH ' iZsch . in Gold oder zweybundert l
sechsund sechszig Franken sieben und sechcz g Cent soll der !,
vorläufige Zuschlag am dritten July dieses Jahres des Nach - -
mittags um 2 Uhr iu des Herrn Linz Hause auf dem Nach¬
hause erfolgen . > G . Jürgens , Notar.

Oeffentlicher Verkauf , vorläufiger Zuschlag . ^
6 Auf Antrag der Erben des verstorbenen Schneider¬

meisters Michel Michels zu Sillenstede , als : AlbtttJans-
sen Michels , Schneidermeister zu Nepsholt > Gesche
Maria Michels , ohne Gewerbe zu Sillenstede , und der
Vormünder der minderjährigen Kinder Almuch Maria
und Anke Margaretha Michels , nehmlich Wilke Willen
Landgebräncher zu Srummelsdorf und Hinrich Lührs Ar¬
beiter zu Sandel , und zufolge eines Erkenntnisses des
Tribunals erster Instanz des Arrondissements Jever vom
neun u . zwanzigsten April dieses Jahres ist der Verkauf des
unten beschriebenen ! Jmmobils erkannt und der Unter¬
zeichnete Notar mit diesem Verkauf beauftragt worden.

Es besteht dieses Grundstück in einem Wohnhaus « mit
Gartengrund im Dorfe Sillenstede und fünf Aecker Landes
im Sillenstrder Kirchspiel.

Ans dem Grund der bey dem Notar niedergelegten Be¬
dingungen , welche daselbst einzusehen nnd für die Gebühr iu
Abschrift zu haben sind, » , nach der bey demselb . niederge-
legten Taxe des Edo Behrens , Hausmann zu Sillenstede zu
88 E usch . 12 Witt , in Golde oder dreyhundertdreyunl»
fünfzig Franken und siebenzig Centimen soll der vorläufige
Zuschlag am dritten Juny dieses Jahres Nachmittggs um
zwey Uhr , beym Herrn Linz auf dem Nachhause zu Je¬
ver erfolgen . G . Jürgens . Distrikts Notar.

7 Der Herr Doctor Toel , in Aurich wohnhaft , Witt
seine 11 Grasen im großen Dannhalm nnd 4 Aecker bey
Moseshütte nnd die ihm zur Hälfte zustehende Erb¬
pacht eines Landzuths zu Schö chörn im Kirchspiele
Middog weiche Hälfte jährlich zehn Pistolen beträgt , am
Mittwochen den siebenten Julius , Abends ü Uhr in des
Herrn Linz Wohnung auf dem Nalbhause zu Jever nach
vorzulegenden Bedingungen durch deich Distrikts » Notar
Garlichs öffentlich verkaufen.

8 Der Hausmann Gerte Siemon Gerten bey Ho-
rummerfiel will am Donnerstage Len ersten i( i ) July
verschiedene Früchte auf dem Halm , als , Haber , Gerste,
Bohnen , Rocken , Walzen , Erbsen und Mehdegras durch
Einen der Herrn Distrikts - Notaire des Arrondissements
Jever auf 12 Wochen Zahlnngszett verganten lassen, wo¬
zu die Liebhaber sich einfinden wollen.

9 Weiland Diederich Günther Luken Witlwe zu
Neistburg , Kirchspiel Westrnm , will am

Sonnabend den dritten July
siebenzehn Matten Mehdegras in Parteien von 2 bis z
Matten , 2 Wägen und sonstige Sachen auf 12 Wochen
Credit , durch einen der Herren Distrikts Notaire des
Arrondissements Jever öffentlich meistbietend vergante»
lassen , wozu sich die Liebhaber einfinden wollen.

ic > Am Miktlwochen den dreizigsten Juny , soll in des
Gastwirths Herrn Gerd Hinrichs Hause im Schütting Hie¬
selbst ein ansehnliches Lagerder schönsten und besten Fayence,
bestehend in flachen u . tiefen , großen u . kleinen Tellern , Thee-
tassen mit Unterschüsse !, Kaffekannen , Waschkummen und

, , Lamppetten , Butterkübeln , Dintenfäffern, » . sonstigen Sa¬
li chen , sämmtlich im modernen Geschmack aus 12 Wochen
!i Zahlnngszeit durch einen der Herrn Distrikts -Notaire d«S
i Arrondissements Jever öffentlich meistbietend vergantet

werden ; und ist di« Waare Tags vorher zu besehen. Die
Liebhaber dazu werden ei»geladen.



n Weil . Lübbe StrömerS Kinder Vormünder wollen v
am Montage den 12 Iuly,

die Früchte auf dem Halm bestehend in Haber , Bohnen,
Merzen, - u . Wintergerste und die Mehde , zusammen pl.
m . von yo Grasen Landes durch Einen der Herrn Distrikts
Notaire des Arrondissements Jever meistbietend verganr
ganten lassen , wozu die Liebhaber sich einfinden wollen.

15 Der HerrKaufmann H . H . Hillerns zu Jever , will
am Mittwoch den fiebenzehnten Iuly

auf dem St . Jooster und Pakenfer Groden eine beträgliche
Fläche mit Feidftüchkrn , als : Roplaamen , Weizen , Ro¬
cken Gerste , und Mehde durch Einen der Herrn Distrikts
Notaire auf 18 Wochen Zahlungszeit öffentlich meistbie¬
tend verganten lassen , die Liechaber wollen sich am er¬
wähnten Tage präcise um 1 Uhr deym Crildummersiel rin-
finden und an Ort und Stelle kaufen.

lz Die Vormünder des seel. Herrn Heinrich Kruken¬
berg Kaufmanns zu Waddewarden Tochter und benefici-
al Erbin Vormünder die Herrn M . H . Nikena und H . I.
Stegemann wollen verschiedene zum Nachlaß des gedach¬
ten Herrn Kaufmann Krukenberg gehörige Sachen und
Mobilien , als : Schränke , Stühle , mohagonie Tische , sehr
schönes Linnenzeug und Tischzeug , Mannskleidung -stükke,
Stein zeug u . s. w.

am Mittwochen den siebenten Iuly
durch Einen der Herrn Distrikts Notaire des Arrondisse»
ments Jever inldem Hause des Herrn Kaufmann Melchers
zu Waddewarden öffentlich meistbietend verganten lassen,
wozn sich die Liebhaber einfinden wollen.

14 Peter Janffen Jdocus üey Minsen ist willens
Donnerstag den ersten Juli dieses Jahres

Nachmittags ein Uhr , durch unterzeichnet «» Notar auf
12 Woche » Zahlungszeit , öffentlich meistbietend verkaufen
zu lassen , allerhand Frauenkleidungsstücke , einen Kleider-
schrank , etwas Silber und Gold , und was weiter zum
Vorschein kommen wird . Saurbier.

iZ Die Vormünder des weil . Harm Buhr Kinder,
erster und . zweiter Ehe , sind entschlossen Freytag den (9)
neunten Julius dieses Jahres Nachmittags ein Uhr,
durch den Unterzeichneten Notar , auf zwölf Wochen
Zahlungszeit , ihres Erblassers Mobiliar Nachlaß , als zwey
Pferde , drey Kühe , einiges jung Vieh , alte Schweine , und
Biggen , Schaafe und Gänse , ein Wagen , ein Pflug,
Egde , Fruchtweiher , ferner allerhand Hausgerälh als Tu
fche , Stühle , Schränke , Bette », rc. sodann einige Mat¬
ten Gersten , Hafer , Bohnen , Mehde , und ein Andel Pfand,
öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen . Liebhaber wol¬
len sich am besagten Tage zu Foßlap einfinden , und nach
Gefallen kaufen Saurbier

16 Der gräflich Wedelsche Pächter des Oberahmer Vor¬
werks Herr Jahan » Harms , will 20 Stück der besten
einjährige Füllen mit und ohne Zeichen / eine 6 jährige hell¬
braune Stuke mit Bleß und weissen Füssen und einen
Füllen , ferner 2 großem, beide noch im gucen Stande sich
befindende Nappsaatiegel , 8 kupferne Milchbaljes ',, 4
Pflüge , 2 Eggen und sonstige zum Vorschein kommende
Sachen am Mittwochen den dreyzigsijen Jnny
dieses Jahres Morgens io Uhr auf dem Oberahmer
Vorwerk auf eine 12 wöchentliche Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten öffentlich meistbietend verkauft » lassen , wo¬

zu die Liebhaber hiedurch«ingeladen werden.
Neustadtgödens den 24 Juny 1813.

Oltmanns , Huiffier.
ry Madame Burgemeister in der Schloßstraße zu

Jever wohnhaft , will am Donnerstag und Freytag den
ersten und z.veyten Iuly

in ihrer Behausung durch Unterzeichneten auf »2 Wochen
Zahlung zeit folgende Maaren öffentlich meistbietend ver'
kaufen lassen , als : feine und ordinaire Lakens , Calmuck,
Coating , Casimir , Cord , Manschester , Nanking und meh¬
rere Sorten wollene und seidene Hssenzeuge , Z,tz , Latin «,
B -umwollen Zeug und Madras , seidene , pique und wolle,
ne Westenzeuge , Tamis , Camlott , schwarzen und weißen
Flanel , Gvlgas , rochen und weißen Boy , fertige Damens
Ünlerröcke , Stroh - und Putzhüche,  Kragentücher , Körbe,
Strickbeutel , Haarkämme und Schuhe , Last , Atlas und
Levantine , seidene , mouseline und cattunen Herrn - und Da¬
men Halstücher , schöne Satteldecken , seidene und wollene
Herrn - und D imen - „ trümpfe , ledern » Md baumwollene
Herren - Damen - ü . Kinder - Handschuhe , lede ne Hosen»
träger für Herrn und Kinder , Kappen und Hüthe , ver¬
schiedene Spiegel , Kleider und Gardinen Besetzung , feine
und ordinaire we .ße uns sch warze französische Spitzen , aller¬
lei) Sorten Atlas und Mobedano , eine acht Tage gehen¬
de Taftlnhr u .ic> sonstige zum Vorschein kommende Sachen
wozu dir K uflnstige eingeladen werden.

Lümmen , Greffier.
18 Es find weil . Cornelius Claßen Mehrings

Wittwe Erben und deren Vormünder eutjchlossen ihrer Erb¬
lasserin Mobiliar , Nachlaß bestehend in Pferden , Kühen,
Schafen , Scyweinen , Gänsen , Wagen , Eggen , Pflügen,
Fruchliveiher , Tischen , Stühle »,Schranken . Betten u. Bett-
gewand , geschnitten und angeschnitten Linnen , Gold , Silber,
Messing , Kupfer und Zinn , worunter e,n großer kupferner
Kessel, und allerhand sonstiges Hans und Hansmannsger
räche auch »«gedroschene Früchte, , am Mittwoch

den dreyzigsien dieses Monats
und folgende Tage in dem Sterbehause zu Memershausen
öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , wozu die Liebhaber
eingeladen werden . Erdmann.

19 Der Herr ssuFs Lyppleant Jürgens ist gesonnen
seinen auf der Norder Gast bey Jever am Wrefelser Fuß¬
pfade auf den « Halm auf mehrern Aekern stehenden schö¬
nen Nocken , am Donnerstage den ersten Iuly des Nach»
mittags ein Uhr an Ort und Stelle durch den Unterzeich¬
neten an den Meistbietende » öffentlich auf 12 Wochen Zah'
lmigszeit verkaufen zu lassen ; wozu die Liebhaber eingeladen
werden . Axen , Huiffier beym Tribunal der er¬

sten Instanz zu Jever.

Toben - Anzeige.
Mein innigst geliebter Man », Otto Bley , Pächter des

Hörster Grashauses ist diesen Morgen um 8 ! Uhr , an ei¬
ner Entkräftung , in einem Mer von beinahe 6z Jahren,
gestorben . Hörster Grashaus den 21 Juni rZiz.

Elisabeth Dlep , grbohrne Bley.

(Hiezu eine Schlage .)



Beylage zu No. 26.

Departement der Ost-Ems.

Brücken und Straßen - Bau . X
><

Vorläufiger Zuschlag über die Errichtung von Tonnen und Baacken zum Dienst des Hafens der

Stadt Emden , so wie über den Unterhalt der dazu gehörigen Gegenstände und Fahrzeuge auf

der Insel Borcum / für das Jahr igrz  nebst den ersten Tonnen Boyen im Frühling i8 «4.

er Präfekt des Departements der Off - Ems , benachrichtiget die
Annehmer öffentlicher Arbeiten , und einen jeden , der zu einer solchen
Unternehmung die erforderlichen Eigenschaften besitzt , daß »m
Zo Junius 181z . nach den durch den Negierungs - Beschluß vom ly
Bentose . deS Jahres L. vorgeschriebenen Formen , öffentlich auS-
verdungen und vorläufig zugeschlagen werden soll die Errichtung und
der Unterhalt der zum Dienst des Hafens der Stadt Emden gehör !-
gen Tonnen und Baaken , nebst dem Unterhalt der dazu gehörigen
Gegenstände und Fahrzeuge auf der Insel Borcum , nämlich sowohl
für den Hasen von Emden , alt für die Ems von dem Ausfluß der
oberen Ems ander Spitze von Pogum bis an die südliche Spitze der
Sandbank de Ransel,  und über dcr««.Ausdehnungen gegen Westen
und Osten von einer Seite dis zur Bansdalge » und von der änderen
Seite bis zum Eintritt derBalge ins Ui thui zer Wa  d oder Wad-
Ton,  imgl . die Balgen über die Walten , sowohl derer , welche von
Dansebalz bis in dieJahde führen , als des sogenannten Uithuizer-
Wads,  nicht weniger alle Lieferungen nebst Unterhalt der Tonnen,
Baaken und anderer dazu gehörigen Sachen ins Magazin der Stadt
Emden , alles für daS Jahr ,>8IZ und einen Lheil des Jahres 1814,
»der das erste Tinnen - Boyen jm letzteren Jahre , angeschlagen
auf . . : . . . . . 16 , 8;S Fr . 98  Leut.

Nnnehmungslustige können täglich , des Nachmittags um 2 Uhr,
auf dem General - Sekretariat der Präfektur zu Aurich den Anschlag
und die Verdingt - Cvndilionen einsehen,so wie^str wegen gewünsch¬
ter Erläuterungen über die Arbeiten selbst an den Herrn Ingenieuren
Ehef des Departements täglich , die Sonntage ausgenommen , Vor¬
mittags von io dis 12 Uhr , sich zu wenden haben . Ihre Erklärun¬
gen müssen ste auf gestempelten Papier in duplo , mir ihrer Namens
Unterschrift versehen , übergeben , und darin die Summe anzeigen,
wofür ste di» im Anschläge aufgeführten Arbeiten übernehme » wollen,
und muß diese Summe mit Buchstaben geschrieben werden . Auch ist
«s nothwendig , daß dabey die Person welche Bürgschaft für den An¬
nehmer leisten will , nahmhaft gemacht , und ihr Wohnort bemerkt
werde . Diese Erklärungen können bis zum 29 Juny l8 >3,  täglich
von 8 Uhr des Morgen » bis des Nachmittags 4 Uhr , versiegelt auf
dem Sekretariat der Präfektur übergeben werden , und soll derer Eröf-
nung den zo Juny , um l Uhr des Nachmittags - in GegenwärtdcS
Kräfrktur- Raths und des Herrn Ingenieur en Chef erfolgen.

Haupt.  Bedmenma - n.
Der Zuschlag erfolgt unrer dem Vorbehalt der höheren Genehmi¬

gung , und die durch den Herrn General - Direktor der Brücken - und
Straßen - Baues festgesetzten allgemeinen Verdings - Conditionen die-
nen zur Richtschnur , jedoch mit der Ausnahme , daß , wenn
rer Prüfung der Herr General - Direeror die Ausführung nur eines ^ Di -M
Theilr der im Abschläge enthaltenen u . vorher im AUg>. mei »eii bemerD ^ -^ i
ten Arbeite » anvrdnen möchte,  der Annehmer sich solches gefallen lasUij>^ X,X
muß , ohne von seiner Erklärung abgehcn zu können , » . erhält .er
dann für diesen Theil seine Bezahlung »ach Verhältnißdes durch den
Auschag festgeseeen Preises . Der Annchme .r muß auf den ersten ihiss . s e
durch den Herrn Ingenieur en Chef gegebenen Befehl , die ^ ' il
Arbeit ansanzen , ^ so baß 14 Tage nachher das Tonnen . B »yen
begonnen werde , auch muß daS Stellen der Baaken im Hafen vo»
Emden durch jhas jFahrwasser bis zur Knocke in 8 Tagen nach .
diesem ersten Befehl bewerkstelliget sevn . klebrigen « muß Annehmer t
Key den Arbeiten die größte Thätigkeit zeigen , indem bei) etwaniger '
Versäumniß oder Langsamkeit in der Ausführung die fernere Arbeit
durch den Herrn Ingenieur nach einem Beschluß des Herrn Präfekten,
auf Kosten des Annehmers und seines Bürgen , autverdungen werden
soll.

Die Abschlags Zahlungen erfolgen bis Neunzehntel der Kosten und
nach Ahzng der elwan schon vor Verwendung der Materialien ge
gebenen Abschlags - Zshlxngen . Das letzte Zehntel erhält der An¬
nehmer nicht jeher als nach Ablauf der Frist , welche er für seine
Arbeit einstehen muß.

Alle mit dem Annehmer »twan entstehenden Streitigkeiten , werden
mellt durch die Tribunale , sondern durch den Präfektur - Natt ) im
administrativen Wege entschieden , so wie solche bey der Direktion
de» Brücken und Straßen Baues üblich , ist.

Die Kosten der Bekanntmachung , des Stempels de- Linregistri
rung , und im Allgemeinen alle bey den öffentlichen Verdingen her
gebrachte Abgaben find zur Last deS Annehmers.

Die nähere » Bedingungen sind auf drm Sekretariat der Präfekt !'
cinzusehen.

Gegeben auf der Präfektur zu Aurich den rc ..
Juny >8iZ.



Oeffeniliche Verkäufe .'
i Die Wi 'ttwe des Johann Hinrich Jcken Namens

Margaretha Wessels zu Horsten , will am Freytag den2ten July des Vormittags io Uhr verschiedene ihr zuge¬
hörige Mobilien und Moventien , als einiges Hausgerä-the , Wagen , Egge und Pflug , ferner Rocken , Ha¬
ber und Graß auf den Halm , auf eine Zahlungszeit von12 Wochen , durch den Unterzeichneten verkaufen lassen , wo¬zu die Liebhaber in der 'obgenannten Behausung eingeladen.
werden . Neustadtgödens den 24 Juny iziz.

Bühne , Huissier.2 Weil . Remmer Oltmanns Remmers minorenne
Kinder Vormünder Hausmann Jacob Julis im Hohen-kircher Kirchspiel und Kaufmann Göke Meins Remmers
zu Tettens , wollen ihres Pupillen Erblassers nachgelassene
Mobilien bestehend in Haus und Hausmannsgeräthe als :Tische , Stühle , Schränke , Gold , Silber , Zinn , Linnen,
Betten und Bettgewand , sodann Pferde , Kühe , Jungvieh,
Schaafe , Schweine und Gänse , Wagen , Egde , Pflüge,
Pferdegeschirr , einen Frnchrweiher , Heu und Stroh , wie !auch Fruchte auf demHalm , als Haber , Walzen , Bohnen , ^
Gerste , Rocken , und Mehde auf 12 Wochen Zahlungszeit
öffentlich meistbietend verkaufe » lassen , wozu die Kauflustige

am Mittwochen den vierzehnte » July und fol¬
gende Tage

in der Behausung des Erblassers zu Hollhüse im Hohen-kircher Kirchspiel eingeladen werden.
z Folkert Gerken , Hausmann zu Hohenkirchen willin seiner Behausung am siebenten July durch Unterzeichne¬ten folgende Sachen auf 12 Woche » Zahlnngszeit öffent¬lich meistbietend verganten lassen als:  Gold , Silber , Frau

enkleidungsstucke , Kapfes , Linnenzeug , Berten und Beuge-wand re. wozu die Liebhaber eingeladen werden.
D . Suhren , Hniffier.

4 Weiland Alrichs Gerhard Alrichs Erben , als der
Seilermeister Johann Gerhard Lindemann Namens und in
Vollmacht seiner Ehefrau Luise Ette Margaretha Alrichsund der Zimmermeister Christian Warm , Namens iund in
Vollmacht seiner Ehefrau Juliane Maria Regln « Alrichs^nd gesonnen , nachfolgende Immobilien als:

1) ein Haus aus dreyen Wohnungen , Scheune klei¬
nen Garten und HokplaA bestehend , den sogenann
ten Plumpott in der Drostensiraße belegen ; worinzwey Keller und einen Brunnen befindlich.

2) einen Garten im sogenannten Ziabbeiimohr.
öffentlich in einem Act am siebeuzehnten ( 17) Julii d. I.des Nachmittags drey Uhr in des Winds Herrn Linz Haus,
durch den Unterzeichneten Notar , woselbst auch acht Tage
vorher die Bedingungen eingesehen werden können , zu
verkaufen und werden die Liebhaber lmzu eingeladen.

Jever den 25 Juny ifi ' Z l
Frid . Bernhard Thaden,

D -struts Notar.
N t -stcation .

i Des weil . Harm Bahr Kinder erster und zweiterEhe V u uünd ^r wolle t Donnerstag den (8) achtenJulius d. I . Nachmittags 4 Uhr in des Gastwirths Fre .-
rich Koch Hause u, Seng -arden des weil . ErblassersHaus m c einigen Mi -iru Lanv -s zu Foßlap , Mairie
Sengwarden belegen , öffentlich meistoittend nach vorMe,

genden Bedingungen verheuern . Liebhaber wollen sich da¬selbst «infinden . '
2 Wir zeigen hiedurch unfern Jeverländischen Hand¬

lungs -Freunden an , daß wir jetzt bey dem Herrn C . A.
Pannebakker in Jever immer Vorrath von Seife unserer
Fabrik haben werden . Wir empfehlen uns denselben beistens indem wir gme Waare und billige Preise verspre¬chen Norden den 15 Juny 18 - 3.

Steinbömer Lc Lubinus.
z Kaiser !. Regie -Toback ist gegenwärtig in Wiarden zuverkaufen.
4 Theile The,len zu Barkel hat einige Körbe mit Bie¬nen zu verkaufen.
5 E 30 in Gold sind zu belegen . Nähere Nachricht

hiebt des Schyllehrer Carstens zu Middoge..6 Pa ich mich ezye Zeitlang hier aufhalten werde , umeinen jeden aus Bestellung in Pettschast - Stechen aufzu«
warten , so bitte ein verehrungswürdiges Publicum mir mit
Aufträgen zu beehren .LMein Logis ist im weißen Schwaan

I . Levy , Graveur aus Oldenburg.
7 Auf dem Wege von Tettens nach Harmburg habe voreiniger Zeit ein breitschritrs Hinterheck , woran ein fast

neuer Reep befindlich , von einem Wagen verlvvren . Der
ehrliche Finder wird gebeten , es gegen ein gutes Trinkgeldbey wir abzuliefern . Frid . Mehnrn , zu Harmburg.8 Johann Caspelmanns Kinder Vormünder wollen ihr
Pupillen Landgutb in Sillensteder Kirchspiel zz Mattengroß , mit guter Behausung und von Joh . Gerrins Flörkcn
bewohnt von May - 814 bis iZ -8 . öffentlich ver¬heuern . Liebhaber zur Heurung wollen sich am ylen July
Nachmittags 4 Uhr in I . Conr . Helmerichs Krughause zu
Sillenstede einfinden , Conditiones vernehmen u . contrahiren.9 Diederich Günter Lücken Wittwe , im Westrmner
Kirchspiel zu Reiseburg ist willens das im Waddewarder
Kirchspiel zu Haddien belegen « von Lübr Minßen Herrenbewohnt werdende Landgukh , groß drei und vierzigzwey drittel Manen , von May 1814 ab an , auf vierJahre , am vier und zwanzigsten Julius , Nachmittags
um vier Uhr in Harm Hinrichs Wittwe ßrughause zu
Westrum zu verheuern . Die Bedingungen find acht Tage
zuvor bey Anthon Christian Lücken zu Reiseburg einzu¬sehen.

; / ic > Dem geehrten Publieo zeige hierdurch ergebebensiAn daß ich 8 Tage vor dem bevorstehenden Jeverischen^Scheibenschießen mit einem Assortiment der schönsten Tanz-
tschuhe rc. für Herren und Damen zum Verkauf daselbst^ emtreffen werde . Mein Logis ist bey dem Herrn Siebeltk de Boer , im schwarzen Adler . Emden . Onken.

11 Da ich jetzt Willens bin , mein Haus in der Schlacht¬
straße , welches von Hena Feilman bewohnt wird aus frei»
Hand zu verkaufen ; so können Liebhaber sich bey mirmelden . Jever . H . I . Lage Kupferschmidt.

,2 Am Donnerstage den 1 Julius des Nachmittags umz Uhr sollen zu Tenens in des Kfm . Remmers Krnghause
>Z Matten mir Mehde , von dem zur dasigen Pastorey ge¬hörigen Lande , in verschiedenen Stücken belegen zum Mä¬
hen meistbietend öffentlich verheuert werden.

13 Einen guten Canon Own mit oder ohne Rühre,wird verlangt . Den Käufer kann man heim JeverscheN
Intelligenz - Cormoir erfahren.



! 14 Des weiland Dirk Berens Dirks Erben Landguth
beym Medernser Altendeich , Commune Hohenkirchen , groß
99 Motten besten Kleylandes nebst Behausungen auch Kir¬
chen und Lägerstellen , soll von dem unkerzeichenten Notar
am Sonnabend den zehnten ( io .) July Nachmittags drey
tz .) Uhr, in Jever in des WirthS,Herrn Franz Linz Hause
nach den vvrzulegenden Bedingungen , die auch acht Tage
vorher bev demselben einzusehen sind , auf fünf , May 1814-

^ anfangende Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden,
! und werden die Liebhaber dazu eingeladen.
! Jever den 18 . Juny >8iz.
! Fried . Berich . Thaden , Districts Notar.
! r5 Weiland Dirk Berens Dirks wollen ihre am Medern¬

ser alten Deich , Commune Hohenkirchen belegen « Land-
Häuslingsstelle , bestehend aus einem Hause und 9 ^ besten
Kleylandes , am Sonnabend den zehnten ( 10 .) July deS
Nachmittags drey (z ) Uhr , durch den Unterzeichneten

> Notar , in des Wirths Herrn Franz Linz Haus öffentlich
! meistbietend auf fünf ( Z) , May 1814 - ansangende Jahre

verheuern . Die Bedingungen sind acht Tage vorher bey dem
Unterzeichneten Notar zur Einsicht zu haben , und werden
die Liebhaber dazu eingrladen . Jever 18 . Juny 181Z.

Frid . Beruh . Thaden , Districts Notar
16 Die Hausleute , Jacob , Jülfs im Hohenkircher

Kirchspiel und Hinrich Harms Haschenburger , im Wi¬
arder Hammrich , als Vormünder über Schwittert Fre.
richs minderjährigeKinder , wollen das ihren Pupillen zu-
stehende Landguth Helmstedt bey Hohenkirchen , groß acht
und siebenzig Matten nebst Wohnhaus , Scheune und

^ Backhaus auf einige Jahre , von May 1814 ab an,
! am siebenten Julius

Nachmittag « um vier Uhr in Eibe Behrens Krug-
Haus öffentlich verheuern.

j Luch sind die Bedingungen zuvor in dem gedachten
Krughanse zur Einsicht zu haben.

! 17 Oltmann Gerhard Müller major . Erben und der mi¬
norennen Vormünder wollen das von ihrem weil . Erblas-

; serscherrührende Landguth Kleinauckens , im Wiarder Kirch>
spiel belegen , groß Matten , mit Behausung am zweyten
Juli des Nachmittags 2 Uhr in M . Janßen Minßen Hause
am Wiarder alten Deich an den Meistbietenden auf sechs
Jahre verheuern.
^18 Die Vormünder über weil . Remmer Oltmanns Nem-

wers Kinder wollen das ihren Pupillen zugehörige Haus
nebst Garten und Baumfrnchten zu Hollhause in Hohen¬
kircher Kirchspiel belegen , sogleich anzürreten , am Mittwo¬
chen d.zo Juny Nachmittags 4 Uhr in Gerd Jürgens
Krughause nach den Daselbst vorzulegenden Bedingungen öf¬
fentlich ver heuren , wozu die Liebhaber eingeladen werden.

' 19 Daß am -9 Juli 'nach der Scheibe , am 21 u. 22 nach dem
Z Vogel geschossen werden soll, wird hiedurch allen einheimi-
Sschen undauLwärttgen Liebhabern dieses Volksfestes be¬

sä kannt gemacht . — Ein zahlreicher Zuspruch wird sehr eh-
renvoü seyn der Schützen Compagnie zu Jever.

22 Eine Stube mit oder ohne Meublen, . wozu auch Bo¬
denraum geliefert « erden kann, habe in Commission zu ver«
miethen , und kann selbige in Zeit acht Tagen bezogen wer¬
den . Jever . Borgeest , Buchdnickex.

2i Auf Befehl des Herrn Adruinisirateurs der Kaisers.
Krön Domainen vom 8 dieses sollen folgende auf May
igich -rans derlPacht fallende Damainen Plätze undSlück-
lande hiesigen Amts als:

1) auf dem Berdummer Groden.
Der Platz Harmenlust groß ?7 ö Diemath
— — ' Tiemannsegge — 69Z — —
— — Detmersbausen — 4Z^ — - -
—- — ' Ehrenwolde — 43 — —
— — Jheringshafen — 6ij — —
— — Schönefeld — Z8Z — —
— — Vereinigung — 56 — — . -
— — Vereinigung — 49 — —

2 ) auf dem WerduMer Groden.
Der Platz Klein Werdum groß 55 Diemath , wel¬

chem Platze 1- Diemath von dem
schiefen Graßhaus beygeleget werden.

— — das schiefe Grashaus — — —
z ) auf dem Enno Ludewiqs Groden.

Der Platz Südwendung - roß 95 Diemath.
— Königskron — 8c>; — —

— — Lilienkhal — 69L — —
— — Avlershoff — 97 ^ — — i
— — Lönm 'sgrund —^ Zo — —
— — Ludewigsburg — 52 — —
— — Ennoswonne — iso — —
— — Hegclershausen — 49 ; — —

4 ) auf den Carolinen - Groden.
Der Platz Kleehoff groß 62 ; Diemath
— — Horstenau — 6, ^ — —
— — Tannenwerth — 82z — —

— — Oldenlohe — 50z — —
— — Seeburg — 52 — —
—- — Carolinenland — — —
— — Fürstinnen Grash . 99 ^ -

Sodann folgende Skncklande:
Das vormalige Kirchenstück bey Funnipneuensiel,
9 Diemath Egglinger Hamm,
2 Diemath 8 Ruten im Schnepel , der Rübekamp gen.
24 ^ Diemath der große Steinhamm hinter Asel,
Der Schloßwüll bey Wittnnmd,
Der kleine Drosten - Garten,
Der große Drosten - Garten,
Der Zingel nebst den Kohlgarten,
Die Fischerey in dem Schloßgraben und
Der Torf - Stich auf der Drosten - Strenge,

anderweit öffentlich verpachten werden , und ist hierzu
Terminus auf Sonnabend den ( 7) siebenten August a. 0.
angesetzt worden , alsden die Lusttragende , des Vormit¬
tags xräcise 10 Uhr in dem Salon des Herrn Becker auf
der Finkenbnrg sich einfinden , Cvnditiones anhören und
nach Gefallen bieten können ; wobei zur Nachricht dient,
daß die Derpachtunzs - Bedingungen , wie in der Domai¬
nen Rentey so auch in dem Salon des Herrn Becker zur
Einsicht vorhanden sind.

Wittmund in der .Kaiserl . Köm'gl . Krön Damainen Ren¬
tei d. 22 . Juny i8rZ - H a r m e n s.



22 Der Herr Chriftian Friedrich von Cölln zu Seng¬
warden ist willens , Freytag den jweyten Juli d. I.
Nachmittags drey Uhr in seiner Wohnung zum schwarzen-
Bären zu Sengwarden , durch den Unterzeichneten Notar,
sein zum Sengwarder altendeich , Mairie Sengwarden,
Canion Hooksiel belegenes Landguth mit drey und siebzig
größtentheils besten Groden Landes woruuten vierzig
Matten Pflugland , wovon das erste Jahrir Matten aus
dem Grünen aufgebrochen « erden , auf mehrere Jahre ös-
fentlich meistbietend , nach den vorzulegenden Bedinguii
gen , welche auch acht Tage zuvor bey dem Herrn Christian
Fried , von Cölln zu Sengwarden einzusehen sind , ver¬
heuern zu lassen , nebhaber wollen sich am besagten Tage
gehörigen Orts einfinden , und Heurung treffen.

Sauröier.
25 G . Selig Schröder will sein Haus und Hof worin

iy Aepselbämne , ein Kohlgarten , ein Graben mitgu-
em Wassern , eine Bleicheund Hecken befindlich , am ivlJuli
in Ahirich Harms Krughause aus freier Hand verkaufen.
DaS Haus , welches zur Handlung,Wirthschaft , zum Backen,
Brauen , Malzen u. zur Landwirthschast sehr bequem ist,
hat Platz zu 50 Fuder Heu u. Früchte , wie auch Stall¬
raum für Pferde , Küheu . Schweine m der ^Scheune , Bo¬
denraum Zo Fuß lang und ist zu 600 E in der Brand-
casse versichert, , trägt keine Grundheuer und bezahlt bis
jetzt nur jährlich io Groot Deichrechtsgedühr.

24  Alle diejenigen , welche an dem Nachlasse des zu
Hollhüse im Hohenkircher Kirchspiel wohnhaft gewesenen
Hausmann weil . Nemmer Oltmanns Remmers Forde
rangen haben , wie auch diejenigen , welche an den besagten
Nachlaß restiren , werden hiermit aufgefordert , sich binnen 4
Wochen bey dem Vormund deßen minderjährigen Kinder
den Hausmann Jacob Jülss am Grimmenserwegezu mel¬
den , erster « um ihre Rechnungen abzugeden , letztere aber
um ihre Reste zu berichtigen , damit der Vormund eine
genaue Uebersicht der Masse erhalten kann.

25 Alle , welche mir von den Jahren 18 -29, 10 , rißu.
12 noch schuldig sind werden hiedurch erinnert solches ge
gen den 1 August dieses Jahrs zu berichtige » , indem ich
gegenalle diejenigen , welche nach Ablauf dieser Zeit nicht
bezahlt haben , gerichtlich Hülse suchen werde.

Gerhard Süssmilch.
26 Da ich die von mir bisher geführte Eisenwaaren

Handlung dHcrrn Jvh . von Knmekli übergeben habe ; so
ersucheich bie)enigen , welche mir diescrhalb noch schuldig
find ohne Verzug ihre Rechnungen zu berichtigen um alle
weitere Unannehmlichkeiten zu vermeiden.

Ievcr 25 Jnny 18 >Z-
Joh . Fr . Jaspers-

27 Clas Oetken in Jungfernbusch bey Schortens hat
Tannen Sparr und Schließholz zu verkaufen.

28 Das weil . Gaßwirths Andreas Rinderts auf dem
Spezzerfehn Kinder Vormund , der Hausmann Peter Rim
derrs von Oste » zu Timmel , und die Wittwe Gesche Ott
ten daselbst , wollen das den besagten Curanden und
derselben Mutter gehörige , auf dem Spezzerfehn im Can»
ton Timmel , an dem Postwege zwischen Aurich und Leer
belegen « sogenannte Compagniehaus mit dem dazu gehör !»
gen Garten und verschiedenen Ländereyen , ferner mit
der bey dem Hause stehenden Geneverbrennerey und Brau,
erey , und mit allem dazu erforderlichen Gerüche , auf 6 Iah»
re , vom i .'.MayjigiPbis dahin 1822 , öffentlich verpachten.

Rücksichtlich der mit dem Hause verbundenen Gast - und
Landwirthschafl , Brauerey , Geneverbrennerey rc. wurden
für die mir diesem Jahre abtaufende jährige Pacht»
Periode , außer der Erbpacht und den sonstigen Lasten,
jährlich noo Gulden in Goloe reiner Heuer bedungen,
weshalb man dieser Pachtung einer besonder « Aufmerksam»
keit der Liebhaber jener Gewerbe empfiehlt.

Zugleich wollen die genannten Personen ein andere - ,
gleichfalls aufdem Spezzerfehn belegenes Haus mit Garten
und Lande , für denselben Zeitraum , verheuern.

Der Verpachtungstermin ist auf Donnerstag den 8ken
Julii , Vormittags io Uhr , in dem Compagnie » Hause
selbst angejezt , und die Conditionen können dry dem Un«
rerzeichnelen eingesehen werden.

Aurich den 24 Juny iZ -z.
H . L. Cramer , Notar.

. 28 Wer mir von einem am Ende des März von der
:Fr . Superint . Berlage zur Post abgegebenen an mich ad-

-ldrelstrten Briefe , den ich nie erhalten habe , Nachricht ge-
v -ben kann , daß ich denselben noch erhalte , wird , da mir
ss an diesem Briefe sehr viel gelegen ist, auf eine angemessene
7 Belohnung rechnen dürfen Wiarden am 25 Inn . 1813.
« U. H. Laurs.

29 Weil Hinrich Hinrichs Wittwe will als Vormünderin
ihrer Kinder , daß von ihr selbst bewohnte Landguth
Donererey genannt , zu Westrum groß 6z Matten nebst
Behausung Backhaus Kirchen und Lägerstellen in Asffi-
stenz ihres rieben Vormundes Haddik Tiaden Hilters,

am 10 Juli
ans sechs nacheinander folgende Jahren Machmittags -r Uhr
nach vorzulegenden Conditionen , welche auch 8 Lage vor.
die Verheurung bey die Eignerin einzusehen sind , in H.
Hinrichs Wurwen Krughause zu Wes rum verheuern , wo¬
zu die Liebhaber eingeladen rverdcn. ^^

Intelligenz - Sache.
Den Interessenten des Wochenblatts zeige hiedurch an , daß bcy diesem Stücke Nro . 26 , das

weyte Quartal fällig ist. Die Bezahlung ist Ein Gulden hol !. , und muß ich ersuchen,
)aß die Boten nicht , wie gewöhnlich der Fall ist , einige Male darum lausen müssen , sondern gleich
bezahlt werden muß . Auch die nochvom vorigen restiren , werden sich Ihrer Schuld  erinnern.

Jever d. 26 Juny i ^ lg . Ludolph Borgeest, Buchdrucker.
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